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Initiative gegen Gewalt und 

sexuellen Missbrauch an Kindern 

und Jugendlichen e. V. 

Poststraße 18

56427 Siershahn

Ihre persönlichen Daten 

____________________________

Name

____________________________

Straße und Nr. 

____________________________

Postleitzahl und Ort

Ich bin für den „Gedenkstein gegen 

das Vergessen“ im öffentlichen 

Raum von Saarbrücken (Burbach).

Ich würde mich bereit erklären, 

den „Gedenkstein gegen das 

Vergessen“ auf meinem 

Privatgrundstück aufzustellen, 

sofern die Stadt Saarbrücken die 

öffentliche Aufstellung verbietet 



Rückseite RückseiteRückseite Vorderseite Innenseite

Gewalt an Kindern gehört zu den abscheulichsten Verbrechen.

Mit dem „Gedenkstein gegen das Vergessen“ erinnert die Initiative

gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch an Kindern und

Jugendlichen e.V. an den seit 2001 vermissten Saarbrücker Jungen

Pascal Zimmer – und mit ihm an alle Kinder, denen schweres Leid

zugefügt wurde.

Da bisher keine Leiche des damals 5-jährigen Kindes gefunden

wurde, konnte nicht geklärt werden, was mit Pascal passiert ist.

Belegt ist dagegen, was dem Jungen vor seinem Verschwinden

angetan wurde. Wegen Vergewaltigung in Tateinheit mit schwerem

sexuellen Missbrauch an Pascal und seinem Freund wurde Peter W. S.

zu einer Freiheitsstrafe von 7 Jahren rechtskräftig verurteilt.

Trotzdem lehnte es die Oberbürgermeisterin der Stadt Saarbrücken

ab, den „Gedenkstein gegen das Vergessen“ aufzustellen, und

behauptete, der sexuelle Missbrauch an Pascal Zimmer wäre nicht

erwiesen.
Gestaltung und Herstellung: Bildhauer Bruno Harich in Kooperation mit der Initiative 

gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch an Kindern und Jugendlichen e.V.

www.steinmetzwerkstatt-harich.de | www.initiative-gegen-gewalt.de

Ein Platz für den "Gedenkstein gegen das Vergessen"

Vermisst seit 30.9.2001

Lieber Pascal,

wir beide waren noch so klein, als wir das

Allerschlimmste, den Missbrauch an uns Kindern,

erleben mussten. Jetzt lebe ich mit diesen

schmerzhaften Erinnerungen, die mich nicht

loslassen wollen – und du bist nicht mehr da.

Ich bewahre Dich in meinem Herzen,

Dein Freund B. M.


